
Für die erste Universitätsfeuerwehr Österreichs tut seit 
Kurzem ein Mercedes Sprinter seinen Dienst als brand-
neues Mannschaftstransportfahrzeug. Bei der feierlichen 
Fahrzeugsegnung durch Hochschulseelsorger Alois Kölbl 
im September ließen es sich neben TU Graz-Rektor und 
Feuerwehrkommandant Harald Kainz auch Bundesminister 
Heinz Faßmann, Landesrätin Juliane Bogner-Strauß und 
Stadtrat Günter Riegler nicht nehmen, dabei zu sein.

Der rote Bus wird künftig Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr TU Graz transportieren und beispielsweise zu Ausbil-
dungseinheiten, Projekttreffen oder Gruppenübungen fahren. 
Außerdem dient er zum Transport von Spezialequipment 
und für Einsatzfahrten zur Unterstützung lokaler Feuerweh-
ren mit Spezialkräften. In der FF TU Graz engagieren sich 
sowohl Bedienstete, Studierende als auch Absolvent*innen, 
die Freiwillige Feuerwehr unserer Universität sieht sich als 
Schnittstelle zwischen Forschung und Feuerwehren.

Vor dem neuen Feuerwehrauto der FF TU Graz (v. l.):  
Landesfeuerwehrkommandant Reinhard Leichtfried, Stadtrat 
Günter Riegler, Bundesminister Heinz Faßmann, Pfarrer 
Friedrich Eckhardt von der Christuskirche Graz, Hochschul-
seelsorger Alois Kölbl, Landesrätin Juliane Bogner-Strauß,  
TU Graz-Rektor und Kommandant Harald Kainz sowie der  
stv. Landesfeuerwehrkommandant Erwin Grangl.

Neuer Flitzer  
für die  
Freiwillige  
Feuerwehr  
TU Graz
Susanne Filzwieser 
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